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I. Die Zeit vor 1877 
 
Das deutsche Zivilprozessrecht hat seine Wurzeln vor allem im römisch-kanoni-

schen und im germanischen Recht. In ihren ursprünglichen Formen waren die Verfahren 
dabei meist von der Mündlichkeit und der Verhandlungsmaxime geprägt. 

Später hat sich (z.B. im langobardischen Reich) auch ein germanisch-romanischer 
Mischprozess entwickelt. Besonders bedeutsam war die Weiterentwicklung des kanoni-
schen Prozesses, wobei die kirchliche Gerichtsbarkeit mehr und mehr auch auf weltliche 
Angelegenheiten ausgedehnt wurde. So entstand in Italien ein italienisch-kanonischer 
Prozess, der durch die Rezeption im 14. und 15. Jahrhundert nach Deutschland gebracht 
wurde. Mit seiner Verbreitung durch den jeweiligen Landesherrn verdrängte dieser Pro-
zess die früheren Schöffengerichte. Von herausragender Bedeutung war insbesondere 
die Errichtung des Reichskammergerichts im Jahre 1495 als ständiges oberstes Reichsge-
richt. Die verschiedenen Kammergerichtsordnungen dieses Gerichts führten das neue 
Verfahren ein. Es wurde für die spätere Territorialgesetzgebung zum Vorbild genommen 
und galt im Übrigen subsidiär im Deutschen Reich. Das Verfahren wurde nichtöffentlich 
und schriftlich geführt. Es ist für seine Schwerfälligkeit und die Gefahr zur Prozessver-
schleppung berühmt geworden. Eine Reformierung des Verfahrens im Hinblick auf Pro-
zessbeschleunigung und die Einführung der Eventualmaxime konnte durch die Einflüsse 
des sächsischen Prozesses erreicht werden. So entwickelte sich aus diesen beiden Ver-
fahren der sog. gemeine Prozess, der bis in das 19. Jahrhundert hinein im Deutschen 
Reich jedenfalls subsidiär Anwendung fand. Geprägt ist der gemeine Prozess durch 
Schriftlichkeit, Nichtöffentlichkeit und die Bindung der richterlichen Beweiswürdigung 
an feste Beweisregeln. Die gegen den gemeinen Prozess gerichteten Reformversuche in 
der zweiten Hälfte des 18. Jahrhunderts und im 19. Jahrhundert lösten sich Schritt für 
Schritt vom gemeinen Prozess. War die Preußische Allgemeine Gerichtsordnung von 
1793 noch deutlich an den gemeinen Prozess angelehnt, so brachte der neue Code de 
Procedure Civil in Frankreich im Jahre 1806 einen eindeutigen Umschwung. Das Verfah-
ren war nunmehr mündlich und öffentlich und es wurde durch die Parteien bestimmt. 
Die Bindung an feste Beweisregeln wurde aufgehoben und die freie Beweiswürdigung 
eingeführt. Der französische Code de Procedure Civil galt auch zum Teil in Deutschland 
(in den linksrheinischen Gebieten) und er wurde zum Vorbild für eine Reihe neuer Pro-
zessordnungen. Hervorzuheben sind die Prozessordnungen von Hannover aus dem Jahre 
1850, von Baden 1864 und von Bayern 1869. Im Ergebnis bestand in der Mitte des 
19. Jahrhunderts eine außerordentlich große Rechtszersplitterung in Deutschland auf 
dem Gebiet des Zivilprozessrechts.1 
 _____ 
1 Grundlegend Ahrens Prozessreform und einheitlicher Zivilprozess, 2007. 
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II. Die Entstehung der CPO von 1877 
 
Bedingt durch die in Deutschland bestehende Rechtszersplitterung setzte bereits vor 

Gründung des Norddeutschen Bundes (1866) und des Deutschen Reiches (1870) eine 
Entwicklung hin zu einem einheitlichen Zivilprozessrecht ein. Das deutsche Kaiserreich 
von 1870/71 griff auf diese Vorarbeiten zurück und es wurde unter dem Vorsitz des Jus-
tizministers Adolf Leonhard ein erster Entwurf einer reichseinheitlichen Zivilprozessord-
nung erstellt. Überarbeitungen dieses Entwurfs durch eine weitere Kommission im Jahre 
1872 (2. Entwurf) und durch den Bundesrat führten dann im Jahre 1874 zum Einbringen 
des Entwurfs in seiner 3. Fassung in den Reichstag. Dort wurde die CPO zusammen mit 
den anderen Reichsjustizgesetzen am 21.12.1876 angenommen und nach Zustimmung 
von Bundesrat und Kaiser am 30.1.1877 veröffentlicht. Die CPO trat am 1.10.1879 im Deut-
schen Reich zugleich mit den übrigen Reichsjustizgesetzen (GVG, StPO, KO) in Kraft. 
Über die grundsätzliche Bedeutung dieser liberalen Kodifikation für die Rechtseinheit in 
Deutschland und ihre Ausstrahlungskraft auf viele andere Staaten der Erde2 kann es kei-
nen Zweifel geben. In allen Bereichen des deutschen Verfahrensrechts und der Gerichts-
verfassung wurden damals die Grundlagen gelegt, auf denen auch heute unsere Pro-
zessgesetze noch beruhen. 

 
 
III. Die Entwicklung des Zivilprozessrechts von 1879–1945 
 
1. Trotz der zweifellos im ganzen sehr gut gelungenen und im Ergebnis modernen libe-

ralen Kodifikation des Zivilprozessrechts im Jahre 1877 wurden in verschiedenen Berei-
chen schon bald Reformwünsche laut. Die allgemein begrüßte Durchsetzung von Münd-
lichkeit, Öffentlichkeit, Unmittelbarkeit und freier Beweiswürdigung konnte nicht 
verdecken, dass sich die Zeitströmung am Ende des 19. Jahrhunderts bereits wieder von 
rein liberalen Rechtsvorstellungen abzukehren und hin zu einer sozialen Einstellung zu 
entwickeln begann. Zur Kritik trugen auch die von Beginn an vorhandenen Überlastungs-
probleme (insbesondere beim Reichsgericht) bei. Gegen die sehr liberale Grundstruktur 
der CPO gerichtet waren vor allem die Wünsche nach Beschneidung der umfassenden Par-
teifreiheit und Stärkung der Position des Richters. Besonders hervorzuheben sind in die-
sem Zusammenhang die Auffassungen und Ideen von Franz Klein und der Einfluss der von 
ihm geschaffenen neuen österreichischen Prozessordnung von 1898. Gegen das liberalisti-
sche Konzept der deutschen CPO setzte er seine Auffassung eines sozialen Zivilprozesses.3 

2. Von den Gesetzesnovellen im deutschen Kaiserreich sind vor allem zwei zu er-
wähnen. Die Novelle vom 17.5.1898 brachte eine umfangreiche Anpassung der CPO an 
das 1896 verabschiedete BGB und das HGB. Die CPO erhielt damals zugleich eine neue 
Nummerierung. Die Novelle vom 1.6.1909 griff in erheblichem Umfang in das amtsge-
richtliche Verfahren ein (sog. Amtsgerichtsnovelle). Sie schuf eine Rolle besonderer Be-
stimmungen des amtsgerichtlichen Verfahrens, die weg von der reinen Parteiherrschaft 
und hin zur Stärkung der Richtermacht führten. Darüber hinaus wurde die CPO durch 
eine Vereinbarung vom 18.12.1902 im Bundesrat über die neue Rechtschreibung4 ab 
1. Januar 1903 sprachlich in „Zivilprozessordnung“ (ZPO)“ umgewandelt. Zu den Novel-
lierungen im Einzelnen vgl. Dannreuther Der Zivilprozess als Gegenstand der Rechtspoli-
tik im Deutschen Reich, 1987.  _____ 
2 Vgl. dazu Habscheid Das deutsche Zivilprozessrecht und seine Ausstrahlung auf andere 
Rechtsordnungen, 1991. 
3 Im Einzelnen vgl. Sprung ZZP 92, 4. 
4 S. Centralblatt für das Deutsche Reich, 1902, S. 432. 
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